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Übersicht ïFolgen einer trumpschen Idee

«These:
Keine Wiederkäuer»

Folgen  Schlussfolgerung



Folgencheck für sechs Aspekte
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Soziales Wasser
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Arbeit 

Klima

F & G

Biodiversität



Klimabelastung
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ÝReduktionspfad reicht für das Ziel -50% bis 2030 nicht!



Klimabelastung
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Klimabelastung

MBC Konsumententagung 

ÝVerzicht auf Wiederkäuer: etwa eine Halbierung der 
Emissionen aus der Nutztierhaltung / Hofdünger

ÝEntspricht eine Reduktion der Emissionen von den 
aktuell 13% auf rund 9% Anteil der Landwirtschaft

Halbierung 
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Begrenzte Ressource Boden
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ÁLandwirtschaftliche Nutzfläche der CH:

Á gut 1 Mio. Hektaren; davon

ü400ô000 ha Ackerland

ü600ô000 ha Wiesen und Weiden

ÁOhne K¿he w¿rden 600ô000 ha brach liegen

üFläche würde verbuschen und zu Wald oder 

zu Bauland?



Alternative Wald?
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ÁSteigt kontinuierlich, aktuell rund 33 % 

ÁKönnen Wälder den globalen Klimawandel 

stoppen? 

ÁAntwort von M. Plüss: «Nein. Nein! Und 

nochmals : Nein!»

ÁVgl. Mathias Plüss, Können Bäume die Welt 

retten? Zehn Fragen zum Wald. Das Magazin, 

Nr. 36, vom 5. September 2020
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ÁProduktive Fläche weltweit auf ca. 9 Mrd. ha 

limitiert; davon

Á 5 Mrd. ha landwirtschaftliche Nutzfläche 

(LN), wovon 

1,5 Mrd. ha Ackerbau und Spezialkulturen,                       

3,5 Mrd. ha Grasland und Weiden

Á 4 Mrd. ha Wald

ÁVerlust an LN pro Jahr ca. 1 Mio. ha 

(entspricht Landwirtschaftsfläche der Schweiz!) 

Weltweit begrenzte natürliche Ressource: Land
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Halbierung der Ackerfläche pro Person

ÝGrünlandfläche nicht zur Ernährung nutzen ist 
riskant und führt zu Mehrimporten! 
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Und ¿brigensé

ü In den Fruchtfolgen(Abfolge von Kulturen über die 
Jahre) im Ackerbau hat es Kleegras ςwer soll dies 
fressen?

üGrasland ist humusbildend: je Tonne Humus sind 1.8 to
Co2 gebunden! (Die meisten Ackerkulturen sind 
humuszehrend)

üWoher kommt der Mist (Dünger) für den Anbau?

ü Ist beim Bio-Anbau alles anders?
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Und ¿brigensé

Daten aus der Studie von Agroscope im Auftrag von Coop  Darstellung per Kilo Produkt 

Bio hat Vorteile aber auch Nachteile:

Sechsmal weniger Kraftfutter!

Doppeltes Treibhausgaspotential
Doppelter Flächenbedarf
Doppelter Wasserverbrauch
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ÁNahrungsmittelproduktion braucht viel Wasser:

Á Weltweit: 70 % des genutzten Wassers geht in die 
Landwirtschaft (blaues Wasser)

Á In der Schweiz: 2-3 % des genutzten Wassers und 
der Rest ist Regen (grünes Wasser)  

Á Vergleichsweise sehr tiefer Wasserverbrauch

Begrenzte natürliche Ressource: Wasser



Das «blaue» Wasser ist entscheidend!
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Wasserverbrauch gem. waterfootprint.org

Wasserverbrauch ohne grünes WasserAnteil grünes Wasser

Wasserverbrauch gem. Waterfootprint

=> Rindfleisch ist im (oberen) Mittelfeld!



Wasser = Importthema
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üWasser-Fussabdruck ist grossmehrheitlich importiert



Wasser: Qualität - Phosphat
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ÝHauptbelastung in der Regionen mit hohem Tierbesatz
ÝTeilweise Entlastung in den kritischen Regionen 



Wasser: Qualität- Nitrat
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=> Ackerbau- und Gemüsebauregionen 
gehören zu den Hotspots
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Arbeit / Einkommen
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ÁUmsatz total: 11 Mrd. Franken

ÁEinkommen f¿r 50ô000 Betriebe

ÁDavon 12ô000 im Berggebiet und

Á12ô000 in der H¿gelzone

üDie Mehrheit dieser Betriebe 

lebt von der Tierhaltung



Arbeit / Arbeitsplätze
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ÁRückgang Umsatz: -3.7 Mrd. Fr.

üEntspricht Einkommensverlust f¿r 17ô000 

Betriebe,rund 20ô000 Arbeitsplªtze

üHauptbetroffen wären Betriebe im Berg-

und Hügelgebiet

üNochmals soviel Arbeitsplätze in den 

vor- und nachgelagerten Bereichen 

(Maschinen, Bau, Käserei, Metzgerei, etc.)   



Arbeit / Schwächung des Berggebietes
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ÁVerlust an Arbeitsplätzen

üWirtschaftliche Schwächung von 

Berggemeinden

üSchwächt auch den Tourismus

üEntsiedlungsrisiko steigt
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Soziales / Kultur
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üVerlust der bäuerlichen Kultur und der 

Traditionen in Verbindung mit der 

Tierhaltung

üSoziale Schwächung des ländlichen 

Raumes im Hügel- und Berggebiet



Soziales / Ernährung
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ÁHeute total 50% aus eigenem Boden / 

50% Import (netto SVG)

ü40% pflanzliche Produkte 

ü90% tierische Produkte

ÁOhne Wiederkäuer sinkt der SVG auf 

rund 35%

Ázwei Drittel müssten importiert werden

ü erhöhte Abhängigkeit von Importen



Import belastet heute stärker!
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üUnd die Umweltbelastung würde steigen



Konsumverhalten müsste ändern
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=> Ausgewogenheitist das Optimum !
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Problematik verschärft sich 
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Biodiversität / Artenvielfalt
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=> Wiesen sind vergleichsweise artenreich !



Biodiversität / Habitats ïund Landschaftsvielfalt
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ÝAckerbaulicheNutzung ist ausgeschlossen
ÝOffene Landschaft würde mit Wald zuwachsen
ÝDiverse Habitatstypengingen verloren


